
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

Er ist nicht hier, denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 

 

 

Propsteipfarre Wiener Neustadt  

Karwoche und Ostern 2020 

 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Ein kleiner Virus hat in dieser 

Fastenzeit uns zum Nachdenken, 

Zurückschalten und zur Besinnung 

auf Wesentliches im Leben 

gezwungen. Für viele Menschen 

sind die Folgen dieser Pandemie 

schwer zu ertragen. Helfen wir 

einander, dass niemand unter 

dieser außergewöhnlichen Belas-

tung zerbrechen muss. 

Alle Einschränkungen im Umgang 

miteinander zwingen uns auch, die 

Karwoche und das Osterfest auf 

andere Weise zu feiern als üblich. 

Ich bin dankbar, dass der ORF die 

liturgischen Feiern überträgt. 

Nützen sie diese Gelegenheit. Ich 

weiß, dass viele nicht gewohnt sind 

in der Familie gemeinsam zu beten. 

Probieren sie es jetzt. 

Ich feiere jeden Sonntag und auch 

in den Kartagen Gottesdienst in der 

Katharinenkapelle zu den üblichen 

Gottesdienstzeiten. Gottesdienste 

in der Erlöserkirche und der 

Familienkirche werden teilweise im 

Internet übertragen. 

Wichtig ist, dass wir diese Tage 

trotz widriger Umstände nicht 

spurlos vorübergehen lassen und 

jeder auf seine Weise ein Zeichen 

der Dankbarkeit für unsere 

Erlösung durch Tod und 

Auferstehung Jesu setzt. Gott 

verlangt nichts Unmögliches, aber 

was möglich ist, sollte jeder tun. 

Wenn wir heuer auch das 

Osterhalleluja nicht vor dem 

Hauptportal des Domes beim 

brennenden Osterfeuer singen 

können, hoffen wir doch, dass 

Osterfreude in unsere Herzen 

einzieht. 

Das Osterfest ist ein kräftiges 

Zeichen dafür, dass das Leben 

stärker ist als der Tod. 

Ich wünsche allen ein gesegnetes 

und ermutigendes Osterfest. 

Sobald es möglich ist, werden wir 

einen feierlichen Dankgottes-

dienst abhalten. 

Gesegnete Ostern! 

Euer Propst Karl Pichelbauer 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir sind erreichbar:  

Öffnung der Pfarrkanzlei: Mo-Fr 8.30-11.30 Uhr 

in der Karwoche Mo-Mi 8.30-11.30 Uhr  

Telefon: 02622 23202, Homepage: www.dompfarre-wienerneustadt.at 

E-Mail: propsteipfarre.wiener-neustadt@katholischekirche.at 
 

Der Dom ist für das persönliche Gebet täglich von 8-18.00 Uhr offen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienste in der Karwoche aus unserer Pfarre werden auf YouTube 

übertragen. Den Link findet sie auf der Homepage der Familienkirche: 

www.schmuckerau.at/die-familienkirche/aktuelles/ 

Palmsonntag 9.30 aus der Familienkirche 

Gründonnerstag 19.00 Uhr aus dem Dom 

Ostersonntag 9.30 Uhr aus der Familienkirche 

 

Gottesdienste in der Karwoche aus dem Stephansdom mit Kardinal 

Schönborn auf ORF II oder auf ORF III zu den folgenden Zeiten: 

Palmsonntag 5.4.2020, 9.30-10.30 Uhr, ORF II 

Gründonnerstag 9.4.2020, 18.15 – 19.15 Uhr, ORF III 

Karfreitag 10.4.2020, 19.15 – 20.15 Uhr, ORF III 

Karsamstag 11.4.2020, 20.15 – 22.00 Uhr, ORF III 

Ostersonntag 12.4.2020, 10.30-12.00 Uhr, ORF II 

 

Regelmäßige Gottesdienste im Fernsehen 

Donnerstag 8.00 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr Heilige Messe auf ORF III 

Sonntag 9.00 Uhr Heilige Messe Servus TV 

Regelmäßige Gottesdienste im Radio  

Radio Ö II: Sonntag 10.00 Uhr Heilige Messe  

Radio Maria: täglich 7.00 und 8.00 und So 10.00 Uhr Heilige Messe und 

Rosenkranzgebet täglich 18.20 Uhr mit den Bischöfen Österreichs  

 

Gottesdienste Livestream 

mit Kardinal Schönborn in der Andreaskapelle: wochentags 8.00 Uhr 

www.youtube.com/user/ErzdioezeseWien 

mit Papst Franziskus in Santa Martha: wochentags 7.00 Uhr 

www.youtube.com/user/vaticande 

 

sämtliche Infos zu Gottesdienstübertragungen und Unterlagen für 

Hausliturgien: www.netzwerk-gottesdienst.at 

 

Nach dem Sabbat, beim Anbruch 

des ersten Tages der Woche, 

kamen Maria aus Magdala und 

die andere Maria, um nach dem 

Grab zu sehen.  

Und siehe, es geschah ein 

gewaltiges Erdbeben; denn ein 

Engel des Herrn kam vom Himmel 

herab, trat an das Grab, wälzte 

den Stein weg und setzte sich 

darauf.  

Sein Aussehen war wie ein Blitz 

und sein Gewand weiß wie 

Schnee. Aus Furcht vor ihm 

erbebten die Wächter und waren 

wie tot.  

Der Engel aber sagte zu den 

Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich 

weiß, ihr sucht Jesus, den 

Gekreuzigten. Er ist nicht hier; 

denn er ist auferstanden, wie er 

gesagt hat. 

Kommt her und seht euch den Ort 

an, wo er lag!  

Dann geht schnell zu seinen 

Jüngern und sagt ihnen: Er ist von 

den Toten auferstanden und siehe, 

er geht euch voraus nach Galiläa, 

dort werdet ihr ihn sehen. Siehe, ich 

habe es euch gesagt.  

Sogleich verließen sie das Grab voll 

Furcht und großer Freude und sie 

eilten zu seinen Jüngern, um ihnen 

die Botschaft zu verkünden.  

Und siehe, Jesus kam ihnen 

entgegen und sagte: Seid gegrüßt! 

Sie gingen auf ihn zu, warfen sich 

vor ihm nieder und umfassten seine 

Füße.  

Da sagte Jesus zu ihnen: Fürchtet 

euch nicht! 

Geht und sagt meinen Brüdern, sie 

sollen nach Galiläa gehen und dort 

werden sie mich sehen. 

 

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus  (28,1-10) 


